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Adventgemeinden Ortenaukreis

Mitteilungsblatt

Gottesdienst: 9:30 Uhr Bibelgespräch; 11:00 Uhr Predigt



 
Die Methode Jesu, Menschen zu erreichen, ist  

unübertroffen. Lest die folgende Aussage und achtet auf 
die Schritte, mit denen Jesus Menschen erreicht hat! 

 „Allein die Vorgehensweise Christi wird den wahren Erfolg garantie-
ren. Der Heiland aber begab sich unter die Menschen als einer, der 
Gutes für sie wünschte. Er bewies sein Mitgefühl für sie, half ihren 
Nöten ab und gewann ihr Vertrauen. Erst dann gebot er ihnen: „Folgt 
mir nach.“ Es ist also notwendig, durch persönlichen Einsatz den  
Menschen erst einmal nahe zu kommen. Wenn weniger Zeit mit 
klugen und schönen Worten und mehr mit persönlichem Hilfsdienst 
verbracht würde, sähe man größere Ergebnisse. Den Armen soll  
geholfen, die Kranken sollen versorgt, die Trauernden und Betrübten 
getröstet, die Unwissenden unterwiesen und die Unerfahrenen  
beraten werden. Wir sollen mit den Weinenden weinen und uns mit 
den Fröhlichen freuen. Wenn dieses Werk von der Macht der Überzeu-
gung, des Gebets und der Liebe Gottes begleitet wird, kann und wird 
es nicht fruchtlos bleiben.“ (Auf den Spuren des großen Arztes, S, 106)

Herausforderung

Überlege dir, wie du konkret in deinem Alltag diesem Beispiel Jesu  
folgen kannst. Nimm dir für nächsten Tage eine konkrete Sache vor, 
die du bei jemandem auf deiner Gebetsliste umsetzen wirst!

3. Die Methode Jesu
Missions- 
Impuls
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Kontakte

Daniel Heibutzki
Ernst-Ehret Straße 13

77948 Friesenheim

Tel.: 07821-63 19 264

Handy: 0151-44 06 58 05

daniel.heibutzki@adventisten.de

Erhard Vasicek
Friedrichstraße 29

77948 Friesenheim

Handy: 0152-34 52 64 17

erhard.vasicek@adventisten.de

Prediger

Achern

Karl-Hergt-Str. 9
Viktor Traut

Mühlenstrasse 27

77963 Schwanau

Tel.: 07824-66 425 18

viktor-liliatraut@gmx.de

Herbolzheim

Birkenwaldstr. 5
Donat Feser

Hinter den Löwen 25

77955 Ettenheim

Tel.: 07822-56 70

donat.feser@gmail.com

Reimund Kisser
Gartenstraße 20

79348 Freiamt

Tel.: 0152-53 62 66 60

reimundkisser@gmx.de

Kehl-Neuried

Vogesenstr. 67
Lilli Kilius

Klausmattstr. 33

77694 Kehl

Tel.: 07851-78 494

lilli.killius@gmx.de

Viktor Kotljarow
Beethovenstraße 12

77743 Schutterzell

Tel.: 07808-78 43

vik-k@gmx.de

Lahr

Geroldsecker

Vorstadt 10

Bernd Heck
Herrenstraße 13

77743 Schutterzell

Tel.: 07808-26 32

ab.heck@web.de

Offenburg

Seestr. 4 Sieglinde Sokolov
Meiermattstraße 17

77743 Müllen

Tel.: 07807-95 84 92

Privat: 07807-95 99 012

sieglinde.sokolov@gmx.de

Valeri Kotljarow
Beethovenstraße 12

77743 Schutterzell

Tel.: 07808-91 34 34

Handy: 0172-62 561 46

valerikotljarow@gmail.com

Herbolzheim Sylvia Geiger

Handy: 0157-57 95 80 48

Lisa Kisser

Handy: 0179-67 48 672

Lahr Saskia Heck

Handy: 0176-47 36 32 98

Melanie Schatz

Handy: 0160-18 22 430

Offenburg Andrej u. Renate Springer

Handy: 0176-64 60 31 26

Dennis Besmann

Handy: 0152-03 11 52 96

Gemeindeleiter

Jugendleitung
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Gesundheit

Woran denkst du bei der Frage nach Behandlungsmöglichkeiten von Krankheiten?
Vielleicht denkst du an An�bio�ka bei schweren Infek�onen, eine Opera�on nach
einem Unfall oder auch an eine Psychotherapie zur Depressionsbehandlung.
Vielleicht kommt dir aber auch als erstes ein gesunder Lebenss�l mit pflanzlicher
Ernährung, Wasser, Bewegung und frischer Lu� in den Sinn. Alles Antworten, die
ihre Berech�gung haben. Die Bibel spricht darüber hinaus in Sprüche 17,22 einen
weiteren Punkt bezüglich Gesundheit an:

„Fröhlichkeit ist gut für die Gesundheit, Mutlosigkeit raubt einem die letzte Kra�.“

Die Bibel zeigt, wie machtvoll die Einstellung unseres Herzens – sei sie posi�v oder
nega�v – wirkt, sogar auf unser körperlichesWohl. EllenWhite macht deutlich, dass
es hier nicht nur um Therapie, sondern auch um Krankheitsvorbeugung geht:

Sie geht sogar einen Schri� weiter: „Rich�g eingesetzt stellt dieser Einfluss eines
der erfolgreichsten Mi�el bei der Krankheitsbekämpfung dar.“ (FA 245) Wir werden
ermu�gt, nach wahrer Freude zu streben, die sich in innerer Zufriedenheit auswirkt.
In Jesaja 25, 9 steht, dass diese Freude in unserer Hoffnung auf Erlösung begründet
ist. Die Tatsache, dass Go� seine Verheißungen erfüllt, dass er unsere Hoffnungen
nicht en�äuschen wird und dass er unser Re�er ist – ist das nicht Grund zu echter
Freude?

Lasst uns dieses krä�ige Werkzeug nutzen, um unsere persönliche Gesundheit und
die der Gemeinde zu fördern und Krankheiten – ob geis�g oder körperlich - in
gewissem Maße zu heilen!

Bianca und Chris�an Braun

Präven�on „Ein zufriedenes Gemüt und ein fröhlicher Geist ist
Gesundheit für den Körper und Kra� für die Seele.“ (FA 245)

Behandlung Genesung kann durch Freude im Herzen gefördert werden.
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Hauskreise / Termine

Familie Doninger Mittwoch* 19:30 Uhr 07841-28 01 26

Familie Devermann Mittwoch* 19:30 Uhr

Familie Utz Donnerstag* 19:00 Uhr 07822-61 165

Familie Feser Donnerstag* 19:00 Uhr 07822-56 70

Familie Lachmann Dienstag* 20:00 Uhr 07821-24 157

Familie A. + K. König Montag* 19:00 Uhr

Gemeinde Lahr Montag* 18:00 Uhr 07821-24 751

Familie Neufeld Dienstag* 19:00 Uhr

FamilieWiens Mittwoch* 19:00 Uhr

Achern

Herbolzheim

Offenburg

Lahr

* Bei Redaktionsschluss dürfen Hauskreise wieder stattfinden. Bitte vor Teilnah‐

me mit dem Gastgeber in Kontakt treten. Das aktuelle Infektionsschutzgesetz

des Landes BW und der Vereinigung BWmuss beachtet werden.

Weitere Informationen beim Predigtamt und den Gemeindeleitungen.
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Lokale Termine

Herbolzheim*

Kehl-Neuried*

Achern*

* Aufgrund der aktuellen Situation sind bei Redaktionsschluss in den Gemeinden

Achern, Herbolzheim, Kehl-Neuried und Offenburg keine Veranstaltungen ge‐

plant. Aktuelle Termine können über das Predigtamt und die Gemeindeleitun‐

gen bezogen werden und werden in den Gemeinden bekannt gegeben.



Ortenaukreis

5

Ortenau

Kinderbibelwoche**
17.08-

22.08.2020
Mo-Sa

Offenburg*

Bezirk Ortenau

Lahr

** Bei Redaktionsschluss nicht bekannt, ob die Veranstaltung stattfindet.

Waldgottesdienst am 11.07.2020mit Christopher Kramp

Gemeinde Achern und Offenburg in Friesenheim

1. Stunde Predigt / 2. Stunde Lektion

Gemeinde Lahr in den eigenen Räumlichkeiten

1. Stunde Lektion / 2. Stunde Predigt

Gemeinde Herbolzheim und Kehl-Neuried

Predigt ab 14 Uhr in Lahrer Gemeinde

Es findet keine allgemeine Nachmittagsveranstaltung statt!
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Predigtplan

* Die Gottesdienste der Gemeinde Herbolzheim finden aktuell um 14 Uhr in den Räum‐

lichkeiten der Adventgemeinde Lahr statt. (Geroldsecker Vorstadt 10)

** Die Gottesdienste der Gemeinde Offenburg finden aktuell um 9:30 Uhr in Friesenheim

statt. (Nähere Informationen bei der Gemeindeleitung.)

*** DerWaldgottesdienst findet in veränderterWeise statt: siehe Seite 5 (lokale Termine)

Sabbat Achern Herbolzheim*

04. Jul 20 V. Traut D. Heibutzki

11. Jul 20 *** C. Kramp C. Kramp

18. Jul 20 S. Geiger I. Vogel

25. Jul 20 H. Ströck H.Wischnat

01. Aug 20 E. Vasicek D. Pazanin

08. Aug 20 V. Kotljarow E.Wittwer

15. Aug 20 A. Noltze B. Lachmann

22. Aug 20 A. Neufeld D. Heibutzki (A)

29. Aug 20 B. Lachmann H. Lachmann

05. Sep 20 H. Lachmann V. Ott

12. Sep 20 S. Eckert E. Vasicek

19. Sep 20 R. Schreiber J. Ertler

26. Sep 20 E. Vasicek (A) A. Noltze
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3. Quartal 2020

Sabbatschule
Das Thema des Studienheftes ist: Freunde für Gott gewinnen

Der Überschuss der Missionsgaben in diesem Quartal werden den
Projekten derWest-Zentralafrikanischen Division zugutekommen.
Weitere Infos: www.adventistmission.org

Kehl-Neuried Lahr Offenburg**

D. Heibutzki R. Schreiber S. Eckert

C. Kramp C. Kramp C. Kramp

V. Köbele V. Kotljarow W. Laufersweiler

C.Wischnat -- E. Vasicek

M.Werner D. Bieling N. Nauen

B. Heck H. Lachmann M.Werner

V. Kotljarow D. Heibutzki V. Kotljarow

V. Ott J. Ertler H. Lachmann

E. Vasicek D. Heibutzki (A) A. Neufeld

D. Heibutzki (A) B. Lachmann E. Vasicek (A)

R. Bieling S. Fockner D. Heibutzki

I. Vogel E. Vasicek M.Wieland

B. Lachmann M. Ryszewski E. Biro

Kehl-Neuried Lahr Offenburg

04. Jul 20 D. Heibutzki R. Schreiber S. Eckert

11. Jul 20*** C. Kramp C. Kramp C. Kramp

18. Jul 20 V. Köbele V. Kotljarow W. Laufersweiler

25. Jul 20 C.Wischnat -- E. Vasicek

01. Aug 20 M.Werner D. Bieling N. Nauen

08. Aug 20 B. Heck H. Lachmann M.Werner

15. Aug 20 V. Kotljarow D. Heibutzki V. Kotljarow

22. Aug 20 V. Ott J. Ertler H. Lachmann

29. Aug 20 E. Vasicek D. Heibutzki (A) A. Neufeld

05. Sep 20 D. Heibutzki (A) B. Lachmann E. Vasicek (A)

12. Sep 20 R. Bieling S. Fockner D. Heibutzki

19. Sep 20 I. Vogel E. Vasicek M.Wieland

26. Sep 20 B. Lachmann M. Ryszewski E. Biro
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Vereinigung

Landesjugendsabbat 2020
(findet online statt!)

04.07.2020

Girls4Christ Treff 12.07.2020

BWV-Fam-2020-Ehevorbereitung 22.07.2020

Tagung pensionierter Pastoren 28.07. - 02.08.2020

Kindersingwoche 2020 02. - 09.08.2020

Sommerfreizeit Ü25 Kroatien 2020 16. - 28.08.2020

Sommerfreizeit Ü18 Sardinien 2020 17. - 30.08.2020

BWV-Fam-2020-Familienfreizeit 23.08. - 02.09.2020

Sommerfreizeit Ü18 Korsika 2020 13. - 29.09.2020

Managementschulung JuLeiCa Modul 3 2020 19. - 20.09.2020

Fortbildungsswochenende mit Dr. Kiti Freier
Randall

25. - 27.09.2020
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Jugendplan

Jugendstunden:

Immer Sabbats ab 17:00 Uhr in der Gemeinde Lahr

Mehr informationen bitte bei den jeweiligen Jugendleitern

einholen.
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Erfolgreiches Beten

Unsere Gebete müssen ernsthaft und ausdauernd sein — Jesus sagt nicht:
Bittet nur einmal, so wird euch gegeben. Er fordert uns auf, beständig zu
bitten. Lukas 11,9.10. Wir sollen unermüdlich im Gebet beharren. Das
beständige Bitten bringt den Beter in eine ernsthafte Haltung und in ihmwird
das Verlangen nach der Erfüllung seiner Bitte immer stärker werden. Jesus
sagte am Grab des Lazarus zu Martha: “Du wirst die Herrlichkeit Gottes
sehen, wenn du nur glaubst.” Johannes 11,40 (Hfa).

Leider fehlt vielen der lebendige Glaube, und sie erfahren deshalb nur wenig
von der Macht Gottes. Dass sie schwach sind, ist die Folge ihres Unglaubens.
Sie verlassen sich lieber auf ihr eigenes Wirken als auf das Wirken Gottes. Sie
wollen für sich selbst verantwortlich sein; sie überlegen viel, beten aber wenig
und haben kaumVertrauen zu Gott. Zwarmeinen sie, Glauben zu haben, aber
er ist nur ein momentaner Impuls. Da sie weder ihre Bedürftigkeit spüren
noch Gottes Bereitschaft erkennen, ihnen etwas zu geben, fehlt ihnen die
nötige Ausdauer, im Gebet immer wieder ihre Anliegen vorzutragen.

Unsere Gebete sollen so ernst und beharrlich sein wie die Bitte des Freundes
imGleichnis Jesu, der mitten in der Nacht umBrot [für einen überraschenden
Gast] bat. Lukas 11,5-8. Je ernster und unentwegter wir bitten, desto enger
wird unsere geistliche Gemeinschaft mit Christus. Wir werden mehr
Segnungen erlangen, weil unser Glaube gewachsen ist. Unser Teil ist, zu beten
und zu glauben. “Deshalb seid wachsam und nüchtern, werdet nicht müde zu
beten.” 1.Petrus 4,7 (Hfa)

Gebete aus einem ernsthaften, gläubigen Herzen vermögen viel — Das
Gebet, das aus einem ernsthaften, gläubigen Herzen kommt, ist das wirksame,
inbrünstige Gebet, das viel erreicht. Gott beantwortet unsere Gebete nicht
immer so, wie wir es erwarten, weil wir oft nicht um das beten, was zu
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unserem Besten dient. Aber in seiner unendlichen Liebe undWeisheit wird er
uns das geben, was wir am meisten brauchen.

Wirmüssen ein echtes Bedürfnis empfinden—DerHerr sagt: “Rufe mich an
in der Not.” Psalm 50,15. Er lädt uns ein, ihm unsere Sorgen und Nöte
vorzutragen und unser Bedürfnis nach seiner Hilfe. Er bittet uns, augenblick‐
lich zu beten; sobald Schwierigkeiten auftreten, sollen wir unser Anliegen
ernstlich vortragen. Unsere eindringlichen Bitten sind ein Beweis dafür, wie
sehr wir Gott vertrauen. Das Empfinden unserer Bedürftigkeit drängt uns,
ernsthaft zu beten, und unser Vater im Himmel wird durch unsere Bitten
bewegt.

Gelegentlich über die Bibel zu reden oder ohne Seelenhunger und lebendigen
Glauben zu beten ist zwecklos. Ein nomineller Glaube anChristus, der ihn nur
als den Erlöser der Welt annimmt, kann der Seele nie Heilung bringen. Der
Glaube, der zur Erlösung führt, ist keine bloße verstandesmäßige
Zustimmung zur Wahrheit. Wer auf vollständige Erkenntnis wartet, ehe er
Glauben übt, kann keinen Segen von Gott empfangen.

Es ist nicht genug, dass wir etwas über Christus glauben; wir müssen an ihn
glauben. Nur der Glaube nützt uns, der ihn als unseren persönlichen Heiland
annimmt und seine Verdienste in Anspruch nimmt. Viele sprechen vom
Glauben als von einer Meinung, aber rettender Glaube ist ein Vorgang, durch
den diejenigen, die Jesus annehmen, in ein Bündnis mit Gott treten. Echter
Glaube ist Leben. Lebendiger Glaube bedeutet einen Zuwachs an Kraft, ein
festes Vertrauen, durch das ein Christ Macht zum Überwinden [von Sünde]
erhält.

Unsere Bitten müssen mit aufrichtigem Glauben dargebracht werden —
Wenn jemand ein inniges, ernstes Gebet zu Gott schickt ... liegt in der
Intensität und Ernsthaftigkeit die Zusage von Gott, dass er dieses Gebet
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Kontakte
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Redaktionsschluss: 31.08.2020

beantworten wird — “über die Maßen mehr, als wir erbitten oder erdenken”.
Epheser 3,20 (EB). Wir sollen nicht nur im Namen Jesu beten, sondern auch
mit der Inspiration und dem Feuer des Heiligen Geistes. Das erklärt, was es
bedeutet, wenn Paulus sagt: “Der Geist selbst vertritt uns mit unaussprechli‐
chem Seufzen”. Römer 8,26. Unsere Bitten müssen mit aufrichtigem Glauben
dargebracht werden. Dann werden sie den Gnadenthron erreichen. Betet
unermüdlich! Gott sagt nicht: Betet einmal, und dann werde ich euch
antworten. SeinWort lautet: Betet, betet mit Nachdruck, glaubt daran, dass ihr
das bekommen habt, worum ihr bittet, und ihr werdet es erhalten. [Näheres
dazu in Kapitel 9.] Ich werde euch antworten.

Wir sollen an unserem Glauben festhalten, selbst wenn wir die sofortige
Erhörung unserer Gebete nicht wahrnehmen; denn aufkommendes
Misstrauen trennt uns von Gott. Schwankt unser Glaube, werden wir Gott
vergeblich bitten. Jakobus 1,6.7. Unser Gottvertrauen soll stark sein; dann
werden wir zu der Zeit, da wir es am nötigsten brauchen, Gottes Segen
empfangen

Ernsthaftes, inbrünstiges Ringen imGebet ist nötig—Gebet ist nötig — vor
allem ernsthaftes, inbrünstiges, ringendes Gebet —Gebete wie die von David,
als er ausrief: “Wie der Hirsch lechzt nach frischem Wasser, so schreit meine
Seele, Gott, zu dir.” Psalm 42,2. “Meine Seele verzehrt sich vor Verlangen nach
deinen Ordnungen allezeit.” Psalm 119,20. “Ich sehne mich nach deinen
Vorschriften ... Meine Augen sehnen sich nach deinem Heil.” Psalm
119,40.123 (EB). “Ich möchte jetzt dort sein, in den Vorhöfen des Tempels —
die Sehnsucht danach verzehrt mich! Mit Leib und Seele schreie ich nach dir,
dem lebendigen Gott!” Psalm 84,3 (GNB). Das ist der Geist eines ringenden
Betens, wie ihn der königliche Psalmdichter besaß.

Auszug aus Das Gebet von
Ellen G. White (Kapitel 6)



Buchempfehlungen vom Adventist Book Center

Er war zwar klein von Gestalt, aber seine Energie und sein Taten-
drang waren schier unerschöpflich. Unzähligen Menschen auf den 
Straßen und Marktplätzen Englands verkündigte er das Evangelium: 
John Wesley (1703 – 1791). Die »Große Erweckung« in England, de-
ren Werkzeuge vor allem John Wesley und George Whitefield waren, 
hat sowohl das geistliche wie auch das moralische und soziale Leben 
Englands im 18. Jahrhundert enorm verändert. Selbst Historiker 
urteilen, dass England dadurch eine Revolution wie die in Frank-
reich erspart geblieben ist. Die Hingabe dieses Mannes, seine Liebe 
zu Jesus Christus und zu den Verlorenen, sein Umgang mit Zeit und 
Geld, der rastlose Einsatz für die Armen und Benachteiligten  
der Gesellschaft, die sich selbst nicht schonende Aufrichtigkeit, seine  
Bereitschaft, zu jeder Zeit und auch in lebensgefährlichen Situati-
onen das Evangelium zu predigen, sind so vorbildlich, dass man 
seine Schwächen gerne mit dem Mantel der Liebe zudeckt. 

John Wesley und die große Erweckung in England
von John Pollock    12,90 €

Durch die Bibel offenbarte Gott seinen Plan für die Menschheit 
und schenkt all jenen Freude, Hoffnung und inneren Frieden, die 
ihn im Glauben anrufen und sein unschätzbares Geschenk der 
Erlösung annehmen. Über 40 Autoren schrieben diesen göttlichen 
Liebesbrief über 1500 Jahre hinweg, der uns in eine verbind-
liche Beziehung zu Gott leiten will. Die Autoren des vorliegenden 
Buches untersuchen darin den Ursprung der Bibel und erklären, 
warum sie die Quelle unserer Theologie ist.  

Wie kann ich das verstehen? Begleitbuch zur  
Sabbatschule 2/2020 von Frank und Michael Hasel    16,90 €

Dieses Notizbuch ist dein persönlicher „Gedenkstein“. Deine eige-
nen Erlebnisse mit Gott, die du in diesem Erfahrungsbuch festge-
halten hast, erinnern dich dein ganzes Leben lang daran, wie  
ER dich Schritt für Schritt geführt und bewahrt hat. Du wirst 
Gottes Liebe, Güte und Gnade nie vergessen! Dein Glaube wird 
gestärkt und du wirst immer mehr Gottes Zusagen für dich in An-
spruch nehmen und reichlich beschenkt werden. So wird dieses  
Erfahrungsbuch zu deinem persönlichen Begleiter auf deinem  
Glaubensweg – ein perfektes, individuelles Geschenk an dich 
selbst oder für einen lieben Menschen.Notizbuch mit klassisch  
gepunktetem Gitternetz auf den Seiten

Remember - Es sei denn, wir vergessen! (Notizbuch)    11,90 €

Weitere Informationen: www.adventistbookcenter.de



Denn es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, 

aber meine Gnade soll nicht von dir weichen,

Jesaja 54,10

und der Bund meines Friedens soll nicht hinfallen,  

spricht der HERR, dein Erbarmer.


